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Die Einwohnergemeinde der: Stadt Grenchen unterbreitet dem Re—
gierungsrat die ~ter Grünzone~‘Sortzentrui&~ zur Ge
nehmigung,

Der :Ent~ick1ung. des Spo~‘t?s zur Förderung der Hygiene und als
Ausgleich zur Berufstätig1~?it wird auch durch die öffentliche
Hand immer mehr Bedeutung zugestanden. Besonders um eine Stadt
für die Jugend attraktiver zu gestalten, sind genügend Sportan—
la~ennotwendig.

Je mehr nun eine Gemeinde verstädtert,. industrialisiert und
motorisiert wird, desto notwendiger werden zur~ NaI~erh~1ung, zur
Erhaltung des natürlichen Gleichgewichts die Grün- und Sportan
lagen ii~ entspre~h~rid~r Lag~ Diese Planung trägt dem Gedanken
der Ratimplanung für d‘a~s Planungszi~l von 3O~OOO Einwohnern der
Stadt Grenchen gebührend Rechnung.

Lagemässig befindet sich die erwähnte Konzeption zur Schaffung
eines Sportzentrums im Geb~i&t~ zwischen Sportstrasse-Flugplatz—
strasse—neue Unfahrungsstrasse undneuer Anschlussstrasse zur
Autobahn,

Sämtliche in diese Grünzone einzugliedernde Parzellen westlich
und sudlich Fussballstadion und Schwimmbad liegen ausserhalb
des eingezonten Gebietes, jedoch innerhalb des GKP—Bereiches,

Nur die Groberschliessung der Grunzone ist gewahrleistet und
wird sich der zukunftigen Westtangente (Autobahnanschluss) noch
anpassen müssen,

Die öffentliche Auflage erfolgte in der Zeit vom 27. Januar bis
25. Februar 1972. Während dieser Zeit wurden fristgerecht drei
Einsprachen eingereicht. Als Ergebnis der Einspracheverhandlungen
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kann zusammengefasst werden, dass die betroffenen Grundstückbe—

sitzer sich vor allem gegen eine alifällige Schmälerung des

Landwertes durch die Einzonung des heute noch nicht eingezonten
Gebietes in die Grünzone wehrten.

Es ist zu erwähnen, dass sich die Einsprachen nicht gegen die
planerischen AbsiQ1‘~ten. als~.sdlche .ri~hteten, ~sondern viel mehr
.värso±~gl~q1~. auf ~ 2eitpunkt..~der . spät~ren Be~ertua~gs~- und

Kaufverhandlungen eingereicht worden sind.

Die Erschliessung der fraglichen Areale muss erst durch die
zukünftigen Strassenprojekte(Westtangente und Anschluss Staad—~
strasse) neu geregelt werden~

Die Gemeinde lehnte diese Einsprachen ab.und genehmigte den Plan
an der Sitzung vom 10.7.1973 aufgrund von § 15 des kant. Bauge—

•..s&~es. Ein WEiterzug der Beschwerde an die Gemeindeversammlung
arfolgte ni:cht0J

Gegenüber dem Plan der. p,rovisorisqh~n SQhutzg~:biete entsteht
:.:durch diese Neueinzonung eine Aenderung,. die :i~:P1~n~ korrigiert

werden muss. ~ .:. . :.~ .

Eswird .

beschlossen: .::~::

1. Die Erweiterung der Grünzone ~Sportzentrum~ der. Einwonnerge—
meinde der Stadt Grenchen wird genehmigt.

2, Der Plan der provisorischen Schutzgebiete wird an die mit
diesem Beschluss genehmigte Bauzonengrenze angepasst.

3. Für das Gebiet Grünzone “Sportzentrum11 ist ein generelles
Entwässerungsprojekt auszuarbei~ben, das als Bestandi~eil
des überarbeiteten Gesamt—GKP der Gemeinde nach dem Gemeinde—
beschluss dem Regierungsrat zur Genehmigung vorzulegen ist.
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